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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 29.3.2014 
 

Ort: WIFI Mödling, Guntramsdorfer Straße 101, A-2340 Mödling 
 

Beginn: 10.15 
Ende: 12.10 
Anwesend: 40 Vereine mit 93 Stimmen. 

 
 TAGESORDNUNG:  
1. Begrüßung und Eröffnung  

2. Bericht des Präsidenten  

3. Bericht des Jugendreferenten  
a. Ehrung der Jugendmannschaftslandesmeister  

b. Ehrung sportlich erfolgreicher Jugendlicher  
4. Bericht des Generalsekretärs  
a. Ehrung der Matchkaiser  
5. Kassenbericht  

6. Bericht der Rechnungsprüfer  

7. Entlastung des Vorstandes  

8. Präsentation tennis04  

9. Ehrungen der Seniorenmannschaftslandesmeister  

10. Vortrag (Pressearbeit bzw. Marketinginfo)  

11. Anträge (keine eingelangt)  

12. Allfälliges  
 
 

1. Begrüßung und Eröffnung 

Der Präsident, Dr. Franz Wiedersich, begrüßt alle Anwesenden, insbesondere Herrn Mag. 
Wallner von den Niederösterreichischen Nachrichten und den Mödlinger Bürgermeister, 
Hans Stefan Hintner, und übergibt diesem das Wort.  
Hans Stefan Hintner, selbst passionierter Tennisspieler, erzählt kurz von seinem starken 
Bezug zum Tennis. Da sein Vater 1969 den Verein SEV Isovolta gründete, war er dem Sport 
von klein auf verbunden und spielte später sogar in der Landesliga. Nach einem Rückblick 
auf die Tennisgeschichte der letzten 35 Jahre bedankt er sich für die großartige Arbeit der 
Funktionäre von den Obmännern bis zu den Platzwarten. 
 
Dr. Wiedersich stellt fest, dass die Einladung zur Mitgliederversammlung ordnungsgemäß 
ergangen und somit die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Innerhalb der dafür vorgesehenen 
Frist gab es von den Vereinen keine offiziellen Anträge. Das Protokoll der letzten 
Mitgliederversammlung wurde auf der NÖTV-Homepage veröffentlicht. Zu diesem Zeitpunkt 
sind 36 stimmberechtigte Vereine anwesend (mit Nachzüglern werden es 40 Vereine mit 93 
Stimmen). 
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2. Bericht des Präsidenten: 

Das Jahr 2013 war ein Jahr der Veränderungen und Stabilisierungen zugleich. 
Die drei entscheidenden Punkte des abgelaufenen Jahres waren zum Ersten das neue 
Jugendförderungsprogramm. Dieses hat sich bestens bewährt, es gab nur geringe 
Veränderungen, um es für die einzelnen Spieler bzw. deren Eltern flexibler zu machen.  
Zum Zweiten hat sich das ITN System gut in den Köpfen der Spieler verankert und wird auch 
bei der Meisterschaft bestens angenommen. Die vom ÖTV geplante Vereinigung der 
Rangliste mit der ITN Liste wurde vorerst abgebrochen, sodass das bewährte System weiter 
zum Einsatz kommt.  
Zum Dritten hat der NÖTV seine Homepage neu gestaltet. Sie verlangt von den Spielern eine 
kurze Neuorientierung ist aber sehr übersichtlich und informativ.  
Nicht neu aber erfreulich ist die gute Arbeit in den Kreisen. Die Meisterschaft lief fair und mit 
wenig Protesten oder sonstigen Streitigkeiten ab. 
Dr. Wiedersich geht weiter zum nächsten Punkt, der Statistik. 
Auch 2014 nehmen wieder 450 Vereine an der Mannschaftsmeisterschaft teil. Über 25% 
aller Tennisvereine in Österreich kommen aus Niederösterreich. Wir sind so zu sagen das 
Kernland des Tennissports. 
Zu den aktiven Mitgliedern der Vereine zählen 42.600 Spieler. Dazu hier ein Vergleich der 
Meisterschaftsspielerzahlen zu den Zahlen des letzten Jahres: 
 
Gesamt 2014: 17984  (17652 im Jahr 2013) 
  
Jugend (unter 16):  1706m / 721w  2013:1885m / 786w 
Erwachsene:    4011m / 1460w  2013:3860m / 1370w 
Senioren (35+):   7811m / 2279w  2013:7745m  /2262w 
Diese Spieler werden auch heuer wieder über 6000 Spiele bestreiten. 
 
Der Präsident bedankt sich auch bei all jenen Vereinen, die sich bereit erklärt haben auf 
ihren Plätzen die Landesmeisterschaften auszutragen. Es sind dies: 
 
INDOOR 2013 
 Kids – UTC Madainitennis 
 Jugend – TC Sparkasse Neunkirchen 
 Allg. Klasse – TC Sparkasse Neunkirchen 
 Senioren – TC Sparkasse Neunkirchen 
 
OUTDOOR 2013 
 Kids – TC Bad Erlach 
 Jugend – TC Tennisfreunde Steinfeld 
 Allg. Klasse – UTC BH Wr. Neustadt 
 Senioren – BMTC 
 
Auch die Mannschaftsmeisterschaft INDOOR 2014 wurde schon gespielt, fällt für die Statistik 
aber natürlich ins nächste Jahr. 
Des Weiteren bedankt sich Dr. Wiedersich bei Barbara Schwartz, der Jugendkoordinatorin 
und Leiterin des Leistungszentrums Südstadt, sowie dem Leiter des Leistungszentrums 
Neunkirchen, Wolfgang Mayer, und Ramin Madaini vom Leistungszentrum St. Pölten. Durch 
ihren bemerkenswerten Einsatz und ihre gute Arbeit tragen sie wesentlich zum Gelingen des 
neuen Jugendprogramms bei. 
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Derzeit sind 62 Kinder und Jugendliche im NÖTV Kader.  
2013 
Kids (bis 11):      19m 7w 
U12:                      8m 3w 
U14:                      4m 5w 
U16:                      6m 6w 
U18:                      4m  
+Nico Langmann (Rollstuhltennis) 
 
Bei dieser Zahl ist es möglich sowohl die Spitze zu fördern, als auch ambitionierte Talente, 
die wettkampfmäßig Tennis spielen möchten, dementsprechend zu unterstützen. Die 
Richtlinien für die Förderung wurden von einer Teilnahmepflicht an bestimmten 
Veranstaltungen hin zu einem Anreizsystem adaptiert, damit die Spieler ihre Förderung nicht 
verlieren, wenn der volle Terminkalender die Teilnahme an einer einzelnen Meisterschaft 
unmöglich macht. 
Der ÖTV übergab die Verantwortung der Jugendlichen bis U14 etwas überraschend ganz in 
die Hand der Länder. Das NÖTV System funktioniert aber so gut, dass bereits mehrere 
Entsendungen des Developmentprogrammes für Spieler aus ganz Österreich zu Turnieren im 
Ausland von uns betreut werden konnten. Bezüglich fairer Teilung der Kosten unter den 
Ländern konnte der NÖTV seine Vorstellungen bei der ÖTV Generalversammlung vom 
vergangenen Wochenende durchsetzen. 
 
Kids-Gütesiegel für Vereine 
Grundphilosophie dieses ÖTV Projekts ist, Eltern die Sicherheit zu geben, dass ihre Kinder im 
Tennisverein von qualifizierten, verantwortungsvollen Trainern betreut werden. Die 
Kriterien zur Erlangung dieser Auszeichnung sind in der so genannten „Checklist“ 
zusammengefasst. Hier die wichtigsten Punkte: 
-) Der Verein ermöglicht die selbstständige Leitung des Kids Tennistrainings ausschließlich 
Personen, die über eine abgeschlossene, staatliche Ausbildung (Instruktor, Lehrer, Trainer) 
sowie eine gültige ÖTV-Lizenz verfügen. 
-) Der Verein achtet darauf, dass nur nach den Richtlinien der ITF Tennis 10s / ÖTV Kids 
Tennis Programms unterrichtet wird und die dafür notwendigen Trainingsmittel (z.B. Red-
Orange-Green Bälle, Kindernetze, Liniensysteme, etc.) zur Verfügung stehen. 
 
Die ersten Vereine, denen das Kids-Gütesiegel verliehen und im Anschluss mit einem 
Startergeschenkset überreicht wird, sind: 
BMTC – Mödling 
TC Hainfeld 
ASVO NÖ TV Finanz Perchtoldsdorf 
TC Totzenbach 
TEK Böheimkirchen 
UTC Madainitennis 
TC Brunn am Gebirge 
 
Veranstaltungen 
Der besondere Dank des Präsidenten gilt Frau Christa Farnleiter für die Veranstaltung des 
Flagshipevents GÖST 2013 mit dem Motto „NÖ Youngsters spielen Tennis“ in Theresienfeld. 
 
Beim traditionellen NÖTV Jugendturnier, Spring Bowl, zu Pfingsten in Amstetten 
(organisatorische Verantwortung Raimund Stefanits) gab es mit der Gewinnerin Barbara 
Haas einen Österreichischen Erfolg. Wie gut die Niederösterreicher sind, konnte Lucas 
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Miedler, der bis ins Finale kam, zeigen. 
 
Zum 33. Mal fand 2013 das Internationale Austrian Open Rollstuhltennisturnier in Groß 
Siegharts statt. Die Leistung von Nico Langmann, er ist unter den Jugendlichen weltweit 
bereits die Nummer drei, nötigt großen Respekt ab.  
 
Die beiden Übungsleiterkurse im vergangenen Jahr waren besonders gut besucht. 
 
Als kleiner Ausblick auf 2014 sei auf GÖST, das am 26. April 2014 im Rahmen des Novomatik 
Business Cups in der Südstadt stattfinden wird, hingewiesen. Wahrscheinlich wird es einen 
Beitrag darüber im ORF Sport+ Magazin geben. 
 
Der Präsident bittet die Vereine weiter die Silvercard zu promoten. Die bescheidene Anzahl 
von 200 Silvercards im letzten Jahr resultiert allerdings daraus, dass die meisten Spieler 
ohnehin eine Goldcard besitzen. Die Silvercard ermöglicht es Spielern, die nicht 
Meisterschaft spielen, an ITN Turnieren und Wintercups teilzunehmen und sich ins ITN 
Ranking einzugliedern. Der ÖTV wird einen kurzen, klaren Folder zur ITN erstellen, in dem 
auch die Vorteile der Silvercard nachzulesen sein werden. 
 
Abschließend bedankt sich Dr. Wiedersich sehr herzlich bei allen die sich als Funktionärinnen 
und Funktionäre in den Clubs engagieren und bei seinen Vorstandsmitgliedern, den 
Vizepräsidenten, Referenten und Kreisobmännern für die hervorragende Zusammenarbeit. 
Sein Dank gilt auch dem Generalsekretär und dem Sekretariat. Er nützt de Gelegenheit um 
sich bei Frau Wortischek für die tolle geleistete Arbeit zu bedanken und ihr alles Gute für die 
Pension zu wünschen. 
Da Frau Daniela Gschaider nach der Karenz ihre Arbeit im Büro nicht fortsetzen möchte, wird 
Frau Alexandra Filip, die ehemalige Sekretärin des ÖTV, das Sekretariat unterstützen. 
 
Es folgt die Überreichung der Kidsgütesiegel mit Präsentpaket an die anwesenden Clubs. 
 
 

3. Bericht des Jugendreferenten: 

 
Ramin Madaini und Barbara Schwartz berichten abwechselnd über die Leistungszentren, den 
Jugendkader und die Erfolge der niederösterreichischen Jugendlichen national und 
international.  
(siehe Präsentation).  
Im Anschluss werden die Jugendmannschaftsmeister mit Gravurtafel und Geschenken 
geehrt. 
 
U12 weiblich TC Tennisfreunde Steinfeld 
U14 weiblich BMTC - Mödling 
U16 weiblich TC Bakl Weigelsdorf 
 
U12 männlich TC Sparkasse Neunkirchen 
U14 männlich UTC VB Waidhofen/Ybbs 
U16 männlich BMTC - Mödling 
U18 männlich Tennisklub Lindabrunn 
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4. Bericht des Generalsekretärs: 

Auch heuer haben sich schon wieder viele Volkschulen für die Schulaktion angemeldet.  
Mit Hilfe von Sportland NÖ können wir die betreuenden Vereine unterstützen. Dazu gibt es 
einen Erlass der Landesregierung, so dass auch ein Versicherungsschutz gegeben ist. 
 
Martin Florian bittet die Vereine ihre Kinder und Jugendlichen auf das Schultennisprojekt mit 
einem Unterstufen- und Oberstufenwettbewerb aufmerksam zu machen. Die Schulen selbst 
spielen eine Mannschaftsmeisterschaft, bei der es auch ein Bundesfinale gibt. Die Kinder 
können selbst aktiv werden und ihren Lehrer zur Teilnahme auffordern. Für nähere 
Informationen gibt es eine eigene Homepage.  
 
Die letzte Fortbildung des Breitensportreferates zum Thema „Nachhaltige Jugendarbeit im 
Verein“ fand am 12. April in St. Pölten statt. Diese Fortbildungen  sind für die Vereine 
kostenlos und werden immer gut angenommen. Bei dieser Gelegenheit bedankt er sich bei 
Manfred Schmöller für seine Unterstützung. Die Vereine können sich jederzeit mit Fragen an 
ihn wenden. 
 
Heuer wird es in Niederösterreich drei große Veranstaltungen im Rahmen des Uniqa Junior 
Sommercups geben, den der NÖTV mit Preisen unterstützen wird. 
 
Die Ehrung der Matchkaiser wird in den Kreisversammlungen stattfinden, damit die Vereine 
nur einen kürzeren Weg in Kauf nehmen müssen. 
 
GÖST wurde schon im Bericht des Präsidenten erwähnt. Der ÖTV verlost wieder 100 
Geschenkpakete unter den teilnehmenden Vereinen. Um an der Verlosung teilzunehmen, 
muss der Verein einen Vorbericht an Christoph Krenn schicken und zur Dokumentation auch 
einen kurzen Bericht danach. Bis jetzt haben sich schon 400 Vereine aus ganz Österreich 
angemeldet. 
 
Die neue kostengünstigere Möglichkeit den Wintercup über NU abzubilden wurde sehr gut 
aufgenommen. Vom vorigen zum heutigen Winter wurde ein beachtlicher Anstieg der 
Wintercups verzeichnet. 
 
Der Generalsekretär weist auf die Möglichkeit hin durch den persönlichen NU Zugang die 
eigenen Daten zu warten. So ist man vom Vereinsadministrator unabhängig und immer am 
neuesten Stand. Er demonstriert die Anmeldung und gibt auch Tipps zur effektiven Suche 
auf der neuen NÖTV Homepage. 
 
Weiters weist er auf die Serviceleistungen für Vereine, wie NU Mitgliederdatenbank,  NU-
Turnier, Aus- und Fortbildungen, Veranstaltungsmaterial, Schulaktionenzuschuss oder 
Bewerbung von Turnieren hin. 
 
 

5. Kassenbericht 

Der Präsident dankt dem Kassier Walter Deußner für seine Arbeit. Es wird darauf 
hingewiesen, dass der Kassenbericht in gedruckter Form aufliegt. 
Der Kassier freut sich über einen positiven Saldo von 46.000,- €. Durch konsequentes Sparen 
in den Referaten konnte das Minus des Jahres 2012 ausgeglichen werden. 
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Der Vermögensstand des NÖTV setzt sich aus Wertpapieren, aus diversen Konten und aus 
Sparbüchern zusammen und beläuft sich derzeit auf 469.841,67 €. Der NÖTV ist damit gegen 
Sponsorausfälle gewappnet und es wird in nächster Zeit auch keine 
Mitgliedsbeitragserhöhung geben. 
 
 
 

6. Bericht der Rechnungsprüfer 

Der Präsident dankt den Rechnungsprüfern und ersucht Dr. Madjera um Verlesung des 
Prüfberichtes.  
Laut Prüfern wurde das Rechnungswesen des Verbandes ordnungsgemäß geführt und  dem 
Vorstand kann ein ausgezeichnetes Zeugnis ausgestellt werden. Herr Madjera bedankt sich 
bei Frau Wortischek für die lehrbuchgleich, ordentliche Führung der Bücher und Herrn 
Deußner für das Tragen der Verantwortung. 
 
 

7. Entlastung des Vorstandes 

Im Anschluss daran wird der Antrag auf Entlastung des Vorstandes gestellt und einstimmig 
angenommen. 
 
 

8. Präsentation tennis04 

Herr Brandstetter präsentiert das Online Buchungssystem tennis04. Weitere Informationen 
sind unter www.tennis04.com zu finden. 
 
 

9. Ehrungen der Seniorenmannschaftslandesmeister  

Auch für die Seniorenmannschaftslandesmeister wurden goldene Gravurplatten angefertigt. 
 
Damen 35 TC Deutsch Wagram  
Damen 45 UTC Eschenau 
Damen 55 Thomas Tennistreff Maria Lanzendorf 
Herren 35 TC Rodax 
Herren 45 TC Rodax 
Herren 55 Schwechater TC 
Herren 60 1. Klosterneuburger TV 
Herren 65 TFV Markt Piesting 
Herren 70 Schwechater TC 
 
 

10. Vortrag (Pressearbeit bzw. Marketinginfos)  

Siehe Präsentation 
 
 

http://www.tennis04.com/
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11. Anträge 

Es liegen keine Anträge vor. 
 
 

12. Allfälliges 

Es gibt keine Fragen, daher bedankt sich der Präsident für die Aufmerksamkeit, schließt die 
Sitzung um 12:10 Uhr und lädt alle Anwesenden zum Buffet ein.  
 
 
I. Selenz 
Vösendorf, 22.4.2014 


